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 allegorisch verstanden hat: Als 
Ausdruck für die Liebe zwischen 
Gott und  den Menschen.  
„Lege mich wie ein Siegel auf dein 
Herz, wie ein Siegel auf deinen 
Arm.“ - Für die Menschen damals 
war das Herz und nicht der Kopf  der 
Sitz des Denkens. Der Arm stand für 
das Handeln.  
Den Monatsspruch Juni können wir 

heute also so verstehen: Gott möchte 
sich mit seiner Liebe einprägen in unsere 
Gedanken und in unser Tun. Gott möchte 
unserem Leben seinen Stempel 
aufdrücken. Seine Liebe ist stark wie der 
Tod, sagt uns diese wunderschöne Schrift 
aus dem Alten Testament. Aus dem 
Neuen Testament erfahren wir sogar: 
Gottes Liebe ist sogar noch stärker. 
Prägen wir uns das doch ganz fest ein in 
unsere Gedanken, in unser Herz und in 
alle unsere Taten! 
Ein gesegnetes Pfingstfest wünscht Ihnen 
und Ihren Familien  

Ihr Hans Georg Wieberneit, Pastor 

Monatsspruch Juni 2022 
„Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, 
wie ein Siegel auf deinen Arm.  
Denn Liebe ist stark wie der Tod .“  

Hoheslied 8,6 
 
Siegel - wir kennen sie heute als 
Stempelabdruck auf wichtigen 
Behördendokumenten. In der Kirche da 
werden etwa Tauf- oder Konfirmations-
urkunden gesiegelt. Die Siegel zu 
biblischen Zeiten sahen aber ganz 
anders aus: Sie waren oft sogenannte 
Rollsiegel aus Stein. Damit wurden 
Verträge „besiegelt“, indem man sie in 
eine feuchte Tontafel drückte und so 
„unterschrieb“. Diese Rollsiegel hatten 
ein Loch in der Mitte und die Besitzer 
trugen es an einem Band um den Hals, 
denn verlieren durfte man das Siegel auf 
keinen Fall.  
Das Hohelied aus dem Alten Testament 
ist eine Sammlung von wunderschönen 
Liebesgedichten. Sie sind in der Bibel 
überliefert worden, weil man diese 
weltliche Liebesliteratur später 

Monatsspruch Juni 2022 
auf Plattdeutsch: 
 

„Legg mi as een Segel  
op dien Hart,  
as een Segel op dienen Arm.  
Denn de Leev is stark as de Dood.“ 

Hoheslied 8,6 

Antike Rollsiegel - © Archäologisches Museum - WWU Münster  
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Pfingsten und Taufe 

„Die nun sein Wort annahmen,  
ließen sich taufen;  
und an diesem Tage wurden hinzugefügt et-
wa dreitausend Menschen.“  

(Apostelgeschichte 2,42) 
 

Die Pfingstgeschichte ist auch eine Taufge-
schichte. Denn nach dem Wunder dieses 
Tages - mit himmlischen Feuerflammen und 
Menschen unterschiedlichster Herkunft, die 
zu einer gemeinsamen Sprache finden, da 
hält der Apostel Petrus seine Pfingstpredigt. 
Er versucht, das Geschehene einzuordnen 
und zu deuten. Dreitausend Menschen ent-
schließen sich im Anschluss dazu, sich noch 
an diesem Tag taufen zu lassen.  
Die Taufe gilt als eines der beiden evangeli-
schen Sakramente. Dieser Begriff aus dem 
Lateinischen bezeichnet eine kirchliche Hand-
lung, die etwas himmlisch-unsichtbares hier 
auf der Erde erlebbar und sichtbar machen 
soll. Zu den Sakramenten gehört immer auch 
ein sichtbares Element - bei der Taufe ist es 
das Wasser und beim Abendmahl sind es Brot 
und Wein. Mit dem Wasser der Taufe soll 
symbolisch alles abgewaschen werden, was 
den Menschen noch von Gott trennt. Gott 
sagt endgültig „Ja“ zu dem Täufling.  

Und mit Brot und Wein verbindet sich die 
Zusage Jesu: „Ich mache mich selbst dir zum 
Geschenk, nimm mich ganz in dein Leben 
auf.“  
Die katholische Kirche kennt übrigens sieben 
Sakramente - dort gilt zum Beispiel auch noch 
die Eheschließung als Sakrament. Aber den 
Reformatoren war es wichtig, nur das als 
besondere kirchliche Handlung zuzulassen, 
was durch die Bibel auf Jesus selbst zurückzu-
führen ist - also Taufe und Abendmahl.  
Das Pfingstfest hat es neben den beiden an-
deren christlichen Hauptfesten etwas schwer. 
Es gibt kaum Pfingstbräuche für die familiäre 
oder kirchliche Feier. Auch die biblische Er-
zählung zu diesem Tag ist bei weitem nicht so 
bekannt wie die Weihnachts- oder Osterge-
schichte.  
Aber als sichtbares Zeichen gibt es eben das 
Wasser der Taufe. Seit dem ersten Pfingstfest 
gibt es über alle Zeiten und Orte hinweg eine 
Kirche. Nämlich die Gemeinschaft all derer, 
die nicht nur mit dem sichtbaren Wasser, 
sondern auch mit dem unsichtbaren aber 
wirkungsreichen Geist Gottes getauft sind.  
Wäre das nicht ein schönes und passendes 
Pfingstritual? Morgens ein Wasserkreuz auf 
die Stirn und dazu die Worte des alten 
Taufliedes: 
 
Ich bin getauft auf deinen Namen, 
Gott Vater, Sohn und Heilger Geist; 
ich bin gezählt zu deinem Samen, 
zum Volk, das dir geheiligt heißt; 
Ich bin in Christus eingesenkt, 
ich bin mit seinem Geist beschenkt.  

(Evangelisches Gesangbuch - Lied 200) 

  
Hans Georg Wieberneit 
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Rückblick Konfirmationen 2022 

Aus Gründen des Datenschutzes  
fehlen diese Angaben in der Online-Ausgabe des Turmhahns 
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Da uns gegenüber mehrfach der Wunsch 
geäußert worden ist, wieder in die 
„Kirche der Stille“ zu fahren, werden wir 
am 30.06.2022 diesem Wunsch nach-
kommen. Wir denken, dass das in dieser 
lauten und schnelllebigen Zeit eine gute 
Idee ist! Denn die „Kirche der Stille“ ist 
genau der richtige Ort um Ruhe und Kraft 
zu tanken. Beim letzten Mal waren alle 
Teilnehmer von dieser anderen Form der 
Kirche entspannt und sehr angetan. 
Um planen zu können, bitten wir Euch 
darum, Euch bis zum 15.06.2022, entwe-
der bei Sabrina Engert (0170/1825417) 
oder bei Gisa Heuer (0171/19694787) 
anzumelden. Wir werden uns am Ge-
meindehaus in Ramelsloh treffen, um 
dort Fahrgemeinschaften zu bilden und 
dann gemeinsam nach Hamburg fahren. 
Genaue Uhrzeiten werden wir Euch kurz 
vorher mitteilen. 
Wir freuen uns schon auf diesen Abend 
mit Euch! 
 

Die „Auszeit“ fährt nach Hamburg Stellenausschreibung 

Wir suchen zum 01.08.2022 eine/n 
 

Gemeindesekretär/-in 
(m/w/d) 

 

Stellenumfang: 7 Wochenstunden 
 

Wir bieten, neben einer Entlohnung nach 
TV-L, eine abwechslungsreiche und inte-
ressante Tätigkeit in enger Zusammenar-
beit mit dem Pfarramt und vielen Kontak-
ten zu den Gemeindegliedern.  
Wir erwarten ein freundliches und siche-
res Auftreten am Telefon und im persönli-
chen Kontakt sowie solide Kenntnisse im 
Umgang mit MS-Word und MS-Excel.  
 

Die Tätigkeit als Pfarrsekretärin ist mit einer 
besonderen Außenwirkung für die Kirche ver-
bunden. Daher setzen wir grundsätzlich die 
Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die 
Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen in Niedersachsen ist, für die Mit-
arbeit voraus. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 
20.06.2022 an den: 
Kirchenvorstand der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh  
Am Domplatz 8, 21220 Seevetal.   
oder per E-Mail an:  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de  
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Pastor Hans Georg Wieberneit  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de  
oder Tel. 04185 - 2229. 
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Ehrenamtliche 
aus dem „Tür an  
Tür“ - Team enga-
gieren sich nun 
auch für die Ge-
flüchteten aus der 
Ukraine. Aber 
selbstverständlich 

geht auch die „normale“ Nachbarschafts-
hilfe weiter. Wenn Sie etwa Unterstüt-
zung im Alltag benötigen oder sich ein-
fach über regelmäßigen Kaffeebesuch 
freuen würden, dann nehmen Sie gerne 
Kontakt mit der Koordinatorin Katrin 
Mencke auf oder schauen Sie einfach 
einmal beim nächsten Nachbarschaftsca-
fé vorbei: Im Juni treffen wir uns am 
Donnerstag, den 23.06.22 um 15 Uhr im 
Gemeindehaus Ramelsloh.  

 
„Tür an Tür“  

Koordinatorin Katrin Mencke 
04185 – 9279787  

 

Zu erreichen: 
montags von 12-14 Uhr 

mittwochs von 18-19 Uhr  
freitags von 10-12 Uhr 

oder per E-Mail an:  
tat@kirche-ramelsloh.de 

 

„Tür an Tür“ 

Die Friedensgebete in Ramelsloh und 
Ohlendorf sollen zunächst bis zum Be-
ginn der niedersächsischen Sommerferi-
en weitergeführt werden.  
Wir treffen uns im wöchentlichen Wech-
sel einmal am Dienstag am Gemein-
schaftshaus Ohlendorf und in der ande-
ren Woche am Donnerstag in der Ra-
melsloher Kirche. Die Ohlendorfer 
Treffen werden vom Posaunenchor ge-
staltet. Die Gebetsabende in der Kirche 
vom Organisten Henning Trost, Prädikan-
tin Uta Malzahn und Pastor Hans Georg 
Wieberneit. Die Friedensgebete begin-
nen jeweils um 19.30 Uhr. Hier die ge-
nauen Termine: 
Kirche Ramelsloh: 9. und 23. Juni  
Gemeinschafshaus Ohl.: 14. und 28. Juni  

Friedensgebete 
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Der barmherzige  
Samariter 

Mit einem Schattenspiel  
von und mit Heidrun und Gerold Helmts 

 

Kinderbibelmorgen  
am Samstag,  

den 11. Juni, 10 - 12 Uhr 
Treffpunkt in der Kirche 

 

 
Immer alle Termine:  

Einladung zur  
WhatsApp-Gruppe „KiBiMo-Info“  

Einfach scannen!  
 

 

 

Kinderbibelmorgen Kirchenkreisjugendtag 

Erlebt gemeinsam einen Tag voller 
Workshops und Musik -  
und mit frischer Pizza!  

 

WAS GLAUBST DU DENN!?  
JUGENDTAG  

IM KIRCHENKREIS WINSEN  
 

Das Programm findet Ihr auf der 
Website des Kirchenkreises  

www.kirchenkreis-winsen.de 
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Unsere Kirchengemeinde im Netz 

www.kirche-ramelsloh.de 

www.facebook.com/
kircheramelsloh 

www.youtube.com/
kircheramelsloh 

@kircheramelsloh 

@KircheRamelsloh 

Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
 
Wir freuen uns über jede Spende  und 
Zuwendung - sei es per Überweisung, 
über einen gespendeten Pfandbon in 
„Knolles Markt“ oder einen Spenden-
aufruf anlässlich eines runden Ge-
burtstags oder ähnlichem. 
 

     Das Kuratorium 
der St. Ansgar-Stiftung  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH (3G) 
Christina Maletz (Tel. 0151 - 51600707) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173 - 9570138) 
 
 

 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 16 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr  
Jan Peters (Tel. 04185-792594) 
 

 
Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
Freitags, ab 19.30 Uhr  
Laura Nieseler (Tel. 0177 - 5995938) 
 
 
 
 
 

Musik 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr  
Im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
Inken Neubauer (Tel. 040 - 43272126) 
 
Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.45 Uhr LKG 
Volker Detje (Tel. 0172 - 4009991) 
 
Gespräche und mehr … 
 
Ukrainisch-deutsches Café 
Montags, 10-12 Uhr 
Mittwochs, 15-17 Uhr, GH 
Katrin Mencke (Tel. 9279787) 
 
Auszeit für Körper und Seele  
Gisa Heuer (Tel. 3513) 
und Sabrina Engert (Tel. 797291) 
 

 
Hauskreise - donnerstags und freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987)  

 
LKG-Abendgottesdient 
Freitags, 19 Uhr LKG 
mit Gemeinschaftspastor B. Wahlmann 
oder Ehrenamtlichen der LKG  
(weitere Informationen unter:  
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de) 
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Gottesdienste für Sie und Euch 
5. Juni - Pfingstsonntag 
10.00 Uhr - Gottesdienst 
Predigt: Prädikantin Uta Malzahn 

Musik: Henning Trost, Orgel 
 

6. Juni - Pfingstmontag  
10.30 Uhr - Kirchenkreisgottesdienst im 
Buchwedel  
Predigt: Superintendent  Berndt 
 

Do., 9. Juni - Friedensgebet in der Kirche 
19.30 Uhr - Andacht: Prädikantin Malzahn 

Musik: Henning Trost, Orgel 
 

12. Juni - Trinitatis 
11.00 Uhr - Gottesdienst zum Schützenfest 
vor dem Schützenhaus Ohlendorf  
Predigt: Pastor Wieberneit 
Musik: Posaunenchor Ohlendorf 
 

Di., 14. Juni - Friedensgebet vor dem 
Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
19.30 Uhr - Gestaltung und Musik:  
Posaunenchor Ohlendorf 

 

19. Juni - 1. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr - Gottesdienst 
Predigt: Pastor Wieberneit 
Musik: Gerhard Grote, Trompete  
und Henning Trost, Orgel 
 

Do., 23. Juni - Friedensgebet in der Kirche 
19.30 Uhr - Andacht: Pastor Wieberneit 

Musik: Henning Trost, Orgel 
 

26. Juni - 2. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr - Abendmahlsgottesdienst 
Predigt: Pastor Wieberneit 
Musik: Christa Begemann und Malu Fischer, 
Sopran, Helga Mayer-Lindenberg, Alt 
Henning Trost, Orgel 
 

Di. 28. Juni - Friedensgebet vor dem 
Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
19.30 Uhr - Gestaltung und Musik:  
Posaunenchor Ohlendorf 

 
 
 
 

11.06. - 10.00 Uhr:  
Kinderbibelmorgen, Kirche 
 

19.06. - 17.00 Uhr -  
Treffpunkt mit Bernd Wahlmann -  
Thema: „Sich regen bringt Segen“, LKG  
 

22.06. - 18.00 Uhr - Fahrradtour  
(Kontakt: Heiko Bross, Tel. 3781 ),   
Treffpunkt am Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
 

23.06. - 15.00 Uhr - „Tür an Tür“ - Café, GH  
 
 

Termine im Juni 
30.06. - Ausflug des „Auszeit“-Teams zur 
‚Kirche der Stille‘ in Hamburg -  
Weitere Informationen und Anmeldung bei:  
Sabrina Engert (0170/1825417)  
oder Gisa Heuer (0171/19694787)  
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Geburtstage im Juni 

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden? Geben Sie das 
bitte im Kirchenbüro bekannt (Tel. 
5044814).  

Informieren Sie bitte ebenfalls das Kirchen-
büro, wenn Angehörige aus der Gemeinde 
in ein Pflegeheim kommen und zum Jubilä-
um einen Gruß oder einen Besuch aus der 
Gemeinde haben möchten. Danke!  

Aus Gründen des Datenschutzes  
fehlen diese Angaben in der Online-Ausgabe des Turmhahns 
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Der Sommer - Turmhahn  
Juli / August  
erscheint am  
23. Juni 2022 

 

Der Redaktionsschluss  
für diese Ausgabe  
ist der 15.06.2022 

 

Bitte geben Sie Ihren Beitrag  
im Kirchenbüro ab  

oder senden ihn an:  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ortsvereine 

DRK  Ramelsloh  
und Ohlendorf / Holtorfsloh 

laden wieder ein zur 
 

Blutspendenaktion 
 

am Mittwoch, 22. Juni 2022   
16.00 - 20.00 Uhr 

im Schützenhaus Ohlendorf 
 

Bitte Personalausweis mitbringen! 
 

Trauung 

Aus Gründen des Datenschutzes  
fehlen diese Angaben in der Online-

Ausgabe des Turmhahns 
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Erinnerungen an die Schulzeit vor 60 Jahren 

Vor 60 Jahren ging für uns die Schulzeit 
zu Ende. Acht Jahre lang hatten wir die-
selben Lehrer. In den ersten vier Jahren 
begleitete uns Fräulein Engelhardt. Spä-
ter war es dann Wolfgang Dürre. Er un-
terrichtete in der sogenannten „Neuen 
Schule“ in der Engen Straße. In diesem 
Haus  wohnte er auch mit seiner Ehefrau 
und den vier Kindern. Ein gab dort einen 
separaten Eingang mit Vorraum, welcher  
mit Garderobenhaken bestückt war. Von 
dort aus ging man in die Klasse. Davor 
stand ein großer Bollerofen mit Schutz-
blech. Auch die Ausstattung des Klassen-
raumes ist mir noch in guter Erinnerung: 
Drei Reihen mit Doppelbänken, eine gro-
ße Tafel mit einklappbaren Seiten und 
ein öliger Holzbohlenfußboden.  
Auf der anderen Seite der Kirche lag un-
sere „Alte Schule“ - das heutige Wohn-
gebäude der Familie Rick. Auch dieses 
ein Einklassengebäude mit Einliegerwoh-
nung für den Lehrer Fritz Grethe und 
seine Familie. Hier wurden die Klassen 5-
8 beschult in einem Raum mit etwas hö-
heren Bänken und einem Bollerofen. 
(Frage an die Turmhahn-Leser: Hat noch 
jemand ein Foto davon?) 
1952 wurde dann wegen der vielen 
Flüchtlingskinder aus den Ostgebieten 
ein weiterer Klassenraum angebaut. Leh-
rer Grethe beging gerade sein 25jähriges 
Dienstjubiläum. Mein Jahrgang 1947 
freute sich  schon auf die Schulentlas-

sung und Lehrzeit, da erfuhren wir, dass 
unsere Klasse ein 9. Schuljahr anhängen 
musste. Eine Nachricht, die uns zunächst 
nicht jubeln lies.  
Gemeinsam mit den Schülern aus Ohlen-
dorf, Horst, Maschen und sogar Hörsten, 
besuchten wir die Alte Schule in Ma-
schen (heute ein Restaurant). Unsere 
neuen Lehrer Herr Heuer, Herr Gagel-
mann sowie Herr Machalett, unser Klas-
senlehrer, sorgten für neuen Ehrgeiz und 
Begeisterung, die uns schon etwas ab-
handen gekommen waren. Wir hatten 
auf einmal für jedes Fach eine Lehrkraft 
und völlig neue Themen wie Chemie, 
Naturkunde und Heimatforschung, Sport, 
Mathe und Englisch. Der große Klassen-
raum für 25 Schüler war schon etwas 
Schönes. Herr Machalett reiste mit uns 
sogar zu den Externsteinen  und lehrte 
uns das Runenalphabet. Die Matheaufga-
ben mussten möglichst bunt bemalt wer-
den, nur dann war Herr Heuer zufrieden. 
Werkunterricht bei Herrn Gagelmann 
war Neuland für uns und die selbstgebas-
telten Holzteile schmücken bei vielen 
heute noch die Schreibtische. Die Be-
kanntschaft mit den neuen Schülern war 
auch ein Erlebnis und brachte viele neue 
Freundschaften. Fazit: Dieses zusätzliche 
9. Schuljahr war auch eine deutliche Ver-
besserung der Zeugnisse durch unsere  
neugewonnene Motivation. 

Ingo Pape (Tel. 04185 - 2605) 
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Die Gemeinde Seevetal feiert in diesem 
Jahr ihr 50-jähriges Bestehen mit vielen 
Veranstaltungen.  
 
Am Festwochenende vom 1. bis 3. Juli 
feiern die Kirchengemeinden im Raum 
Seevetal einen gemeinsamen Festgottes-
dienst am Sonntag, dem 3. Juli. Unter 
dem Motto „19 Orte voller Leben“ laden 
die Kirchengemeinden Hittfeld, Ma-
schen, Meckelfeld und Ramelsloh zu 
einem kreativen, bunten und lebendigen 
Gottesdienst unter freiem Himmel auf 
dem wunderschönen Domplatz vor der 
Ramelsloher Kirche ein.  
 
Der Gottesdienst beginnt um elf Uhr. 
Pastor Hans-Georg Wieberneit (KG Ra-
melsloh) hält die Predigt, Superintendent 

 50 Jahre Gemeinde Seevetal – Festgottesdienst in Ramelsloh 

Dirk Jäger (KG Hittfeld) und Diakonin 
Martina Kremers (Ev. Jugend Nachbar-
schaft Seevetal) gestalten den Gottes-
dienst mit. Seevetals Bürgermeisterin 
Emily Weede wird auch am Gottesdienst 
mitwirken. 
 

Carolin Wöhling 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst veran-
staltet der Jugendausschuss übrigens 
noch ein Nachhaltigkeitsfest rund um 
den Ramelsloher Domplatz. Mehr dazu in 
der kommenden Turmhahn-Ausgabe.  
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Werbung im  
Turmhahn? 

Wollen auch Sie Werbung  
für Ihr Unternehmen im  

Turmhahn schalten? 
Dann wenden  

Sie sich doch bitte an: 
pfarramt@kirche-

ramelsloh.de  
oder an Tel. 2229  

Impressum:  "Der Turmhahn" 

Der Gemeindebrief der Ev.- luth. Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben vom 
Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und erstellt 
vom Redaktionsteam: Sabine Eddelbüttel, Renate Grote, Ingo Pape und Hans-Georg Wieberneit.  
Auflage: 1.770. 

Anzeigen 
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R. Buchholz  

Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail:  

kontakt@buchholz-heizungsbau.de  

Anzeigen 
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Anzeige 
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Küsterland 17, 21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229  
Mobil: 0176 - 4165 2229 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Gesche Fellenzer 
Montag 9-11 Uhr / Mittwoch 17-19 Uhr   
Tel.: 04185 - 5044814 
Mobil: 0176 - 4165 0562 
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann / Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
 

Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Katrin Mencke   
Koordinatorin „Tür an Tür“ 
Tel.: 04185 - 9279787 
oder E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
 

BFDlerin für Jugendarbeit - Laura Nieseler 
Tel.: 0177 - 5995938 
 
 
 
 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Inken Neubauer - Tel: 040 - 43272126 
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Volker Detje - Tel.: 0172 - 4009991  
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel.: 04185 - 2443 
 

Kirchenvorstand: 
Dr. Sven-Olaf Berkhahn, Tel. 797285  
 Vors. Bauausschuss, Finanzen 
 

Sabrina Engert, Tel. 797291 
 Lektorin, „Auszeit für die Seele“,  
 Projektgruppe Gottesdienst 
 

Gisa Heuer, Tel. 3513 
 „Auszeit für die Seele“, Friedhof 
   

Katharina Matzke, Tel. 707755 
 Jugendausschuss,  
 Projektgruppe  Gottesdienst 
 

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Jugendausschuss  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stv. Vors. KV, Vors. Stiftung,  
 Liegenschaften 
 

Sonja Sekerdick, Tel. 800128 Stiftung 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151 
 Bauausschuss, Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Vorsitzender des KVs, Pastor,  
 Bauausschuss, Friedhof,  
              Jugendausschuss,  
              Projektgruppe Gottesdienst,  
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 



Gott spricht:  
 

Ich werde meinen Geist über alle Menschen ausgießen. 
Eure Söhne und Töchter werden als Propheten reden. 
Eure jungen Männer werden Visionen schauen,  
und eure Alten von Gott gesandte Träume haben. 
Über alle, die mir dienen, Männer und Frauen, 
werde ich in diesen Tagen meinen Geist ausgießen.   

 
Aus der Pfingstgeschichte - Apostelgeschichte Kapitel 2 


